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EDV

Schweizer Ingenieur und Architekt Nr. 18, 4. Mai 1989

Anwendung der EDV im

Bauwesen

Auswertung der Umfrage 1988 der Kommission fir

Informatik des SIA

Zum dritten Mal wurde unter allen im
SIA-Verzeichnis der Projektierungsbii-
ros eingetragenen Firmen im Septem-

VON J. AESCHIMANN,
OLTEN

ber/Oktober 1988 eine Umfrage durch-
gefiihrt zum Thema «Anwendung der
EDV im Bauwesen».

Die verhiltnisméssig hohe Riicklauf-
quote von fast 35% zeigt, dass die ange-
sprochenen Kreise nach wie vor ein
grosses Interesse an Fragen der Infor-
matik haben.

Da anzunehmen ist, dass die Bereit-
schaft zur Teilnahme an der Umfrage
bei Biiros mit erfolgreicher EDV-Praxis
grosser war als bei jenen, die sich ge-

geniiber der Informatik eher abwartend
oder ablehnend verhalten, kann die
Auswertung der Fragebogen selbstver-
stdndlich nicht auf die Gesamtheit der
Biiros extrapoliert werden. Die zahlen-
massigen Ergebnisse sind unter diesem
Gesichtspunkt zu relativieren und spie-
geln Tendenzen wider, die dank der be-
achtlichen Riicklaufquote jedoch eini-
ge interessante Folgerungen zulassen.

Da die Umfrage jedes Jahr anhand
eines fast identischen Fragebogens
durchgefiihrt und mit derselben Metho-
de ausgewertet wird, ist die Fortschrei-
bung der Ergebnisse von besonderer
Aussagekraft. Sie ldsst auch Vergleiche
zu den vor zwei Jahren gemachten Pro-
gnosen zu.

Die Kommission fiir Informatik des
SIA dankt an dieser Stelle allen, die sich
die Mithe genommen haben, den Frage-

vgl. Ergebnisse der Umfragen 1986 und
1987 im «Schweizer Ingenieur und Ar-
chitekt», Heft 17/87 vom 23. April 1987
und Heft 1-2/88 vom 7. Januar 1988

bogen auszufiillen und zuriickzusen-
den.

Als Ansporn zur Teilnahme stiftete der
SIA drei Software-Kataloge. Die Auslo-
sung brachte folgenden Teilnehmern
Gliick:

- H. Tschanz AG, Architekturbiiro,
3455 Griinen-Sumiswald

- Hans Gutscher, Arch. dipl. EPF/
SIA, chemin Fleurettes 53, 1007
Lausanne

- ARCHAG AG, Markus Schweizer,
Wiesenweg 26, 3652 Hilterfingen

Adresse des Verfassers: Komission fiir Infor-
matik des SIA, J. Aeschimann, dipl. Arch.
ETH/SIA, Architektengruppe Olten,
Aarauerstrasse 50, 4600 Olten.

Anzahl versandter Fragebogen
Zurueckerhaltene Fragebogen

Nach Branchen:

Architekturbueros .
kein EDV-Einsatz
seltener EDV-Einsat:z "
haeufiger EDV-Einsatz .

Bauingenieur-Bueros
kein EDV-Einsatz
sel tener EDV-Einsat:z
haeufiger EDV-Einsatz .

Vermessungsbueros .
kein EDV-Einsatz
seltener EDV-Einsatz
haeufiger EDV-Einsatz .

Geotechnik/Geologie
kein EDV-Einsatz
seltener EDV-Einsatz
haeufiger EDV-Einsatz .

Uebrige Branchen
kein EDV-Einsatz
seltener EDV-Einsatz
haeufiger EDV-Einsatz .

3178/3178=100. OZIHBIEEH NRGRENEHERET Y

1088/3178= 34.27 INENE SNSRI} ERENUNNRE! BUNR

504/1088= 46 .37 EINIESEEHISENINENN RN AN S

106/ 504= 21.0%

S7/ S04= 11.3%

336/ T04= bb.b6%

407/1088=
37 407= « 7%

40/ 407= 9.B%

363/ 407= 89.1%

89/1088= 8. 17}
1/ B89= 1.1%
3/ 89= 3.3l

85/ 89= 95.5%

29/1088= 3J.S5%IM

14 3 2.5%

2/ 39= S.1%

I6/  I9= 92.3%4

71/1088= B.3%HINH
2/ R1= 2.1%

&/ 91= b.5%

83/ 91= 91.2%

Tabelle 1. Beziehung zur EDV

- Beiden Architekturbiiros nimmt der Anteil der Biiros mit intensivem EDV-Einsatz am stirksten zu. 78% der Architekturbiiros sind infor-

matisiert.

- Uber 90% der Ingenieur-Biiros wenden EDV «hiiufig» oder «mdglichst viel» an.
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Nach Buero-Groesse:
1 bis & Mitarbeiter > @ i . 350/1088= 32.17INTINENEEIRFIRN] ESTENRIRE BN
kein EDV-Einsatz . s . “ T/ 350= 20.8%
seltener EDV-Einsatz . ‘ Z50= 17.1%
haeufiger EDV-Einsatz . = I50= 61.4%
& bis 10 Mitarbeiter " o a 5 I04/1088= 27.9% NN NI -
kein EDV-Einsatz . 5 5 5 34/ T04= 11,1%
seltener EDV-Einsatz . 3 3 19 = &.2%
haeufiger EDV-Einsatz . “ . 249/ 3Z04= B81.9%
11 bis 20 Mitarbeiter . . . . 207/1088= 19.0% IS TN
kein EDV-Einsatz . . . “ I/ 207= 1.4%
seltener EDV-Einsatz . 5 o 10/ 207= 4.8%
haeufiger EDV-Einsatz . % 194/ 207= 93.7%
21 bis S0 Mitarbeiter . ¢ . . 70/1088= b.4%EilE
kein EDV-Einsatz . v . . o/ 7 0.0%
seltener EDV-Einsa c 1/ 70= 1.4%=
haesufiger EDV-Einsatz . &2/ 70= 98B.5%
mehr als S0 Mitarbeiter F 4 5 I0/1088=  2.77HE
kein EDV-Einsatz . W . . 0/ = 0.0%
seltener EDV-Einsatz . . . a/ 0.0%
hasufiger EDV-Einsatz . 0/ F0=100.0%

Tabelle 1.  (Fortsetzung)

Anschaffungspreis:

Art des EDV-Einsatzes: bis 3¢ . . 5 - - 5 854= 34.3%

I0000.- bis &O°0Q00.- « 854= 35.1%

Im Rechenzentrum . - 58/1088= 5.3% 50 0. — bis 100000, =. - 0 854= 12.1%

Auf eigener Anlage. o = 3 5 77&/1088= 71.3% ueber 100°000.— o 3 854= 18.3%

Beides. . . . s & 35/1088= 7.8%

Nach Buero-Groesse:

Nach Branchen:

- 1 bis 5 Mitarbeiter:

- Architekturbueros: ¥ 5 . « 145/ 41.47%
-= im Rechenzentrum . G 5 5 S04= 5.9% &3/ 18. 0%
—-- auf eigener Anlage S04= 68.4% LAl7 3.1%
—-— beides . = o . 3 & S504= 3.5%

- Rauingenieur—EBueros: 3 e &9/ 22.6%
-= im Rechenzentrum . % 267 407= L.3% 38.8%
—— auf eigener Anlage i %18/ 407= 78.1% . 10.8%
-- beides W . . . 5 S5/ 407= 13.5% 5 11.5%

- Vermessungsbueras: = 11 bis 20 Mitarbeiter:

—= im Rechenzentrum . a . E 0/ B89= 0.0% ~= his 34/ 16.4%

—-— auf eigener Anlage o % & 79/ 89= B8B.7% —— FZO000.— bis &40 N 81/ 39.1%

~-— beides o o B o 3 5 8/ 89= 8.9% —— &0 — bis 100’0 35/ 16.9%
—-— ueber 100°'000.- . . 7 48/ 22.2%

- Beotechnik/Geologie:

-~ im Rechenzentrum . § . . 1/ 2.9% - 21 bis S50 Mitarbeiter:

-— auf eigener Anlage o w 20/ = 76.9% - _ _ 57 70= 7.1%

-— beides - - v - - » =74 = 12.8% i 15/ 70= 21.4%
_— 1&/ 70= 22.8%

- Uebrige Branchen: = 32/ 70= 45.7%
-— im Rechenzentrum . o # ¥ /1= 1.0%
== auf eigener Anlage % 78/ 91= BS.7% Mitarbeiter:

-— bheides 5 : a 10/ ?1= 10.9% . . - 0/ 0.0%
- bis &0 0/ 0.0%

- 4/ 13.3%

—-— ueber 100°000,- . . 26/ 3I0= BL.b6%

Tabelle 2.  Artdes EDV-Einsatzes

- 79% der antwortenden Biiros verfiigen iiber eine eigene EDV-An-
lage.

- Die Dienste eines Rechenzentrums werden von Jahr zu Jahr weni-
ger hdufig in Anspruch genommen.

Tabelle 3. System-Anschaffungspreis

- Erwartungsgemiss nimmt der Anschaffungspreis der installierten
Systeme mit der Biirogrosse zu. Es lassen sich grob folgende mittle-
re Werte errechnen:

Biirogrosse Mittlerer Systempreis ungefdhr
1986 1987 1988
I- 5Mitarbeiter  36000.-  39000.- 39 000.-
6-10 Mitarbeiter 46 000.-  49000.—- 59 000.-
11-20 Mitarbeiter  62000.- 66 000.- 73 000.-
21-50 Mitarbeiter 79 000.- 86 000.- 101 000.-

431




EDV Schweizer Ingenieur und Architekt Nr. 18, 4. Mai 1989
Absichten: Einsatzgebiete heute / in 3 Jahren:
bisher kein EDV-Einsatz & " 115/1088= 10.5% Bueranadministration % 5 5 S519/1088= 47.7%
= weiterhin kein EDV-Einsat=z. 18/ 11%5= 15.4&% - in 3 Jahren . < : 5 " 2 81%/1088= 74.7%
- Aufbau vargesehen . . ?5/ 115= B2.6%Z
Devisierung / Offertenvergleich 6£35/1088= 40.2%
bisher seltener EDV-Einsatz 111/1088= 10.2% — in I Jahren . 5 : . & 858/1088= 78.8%
- Abbau vorgesehen 5 = 1/ 111= A
-~ Weiterfuehren wie bisher 187 111= 16.2% K3 stén- und Zahlungskontrolle 452/1088= 41.6%
= Weiterausbau vorgesehen 89/ 111= 80.1% — in 3 Jahren . . . . . £92/1088= &3.6%
bisher haeufiger EDV-Einsat:z 821/1088= 75.4% Bauphysikalische Rprechnungen o . 88/1088= 8.0%
= Abbau veorgesehen . v . 11/ 821= 1.3% — in Z Jahren . . . P s 3 F19/1088= 29.3%
= Weiterfuehren wie bisher . 1357 821= 16.4%
— Weiterausbau vorgesehen 537/ 821= 80.0% Bodenmechanik / Grundbau 193/1088= 17.7%
= in I Jahre - 287%/1088= . 07
Nach Branchen: shren e
tatiks Dy ilk; Beme ¥ . . “ 262/71088= mo4
Architekturbueraos: ? ;HIL 32;2221}‘ SR - 4ji3§g= gi §;
~ bisher kein EDV-Einsatz 106/ S04= 21.0% oo ) ) . N ’ - -
-— weiterhin kein EDV- Elnsatz 16/ 106= 15.0% TFRANEEGFE vnd VeEkshr 79/1088= 3.4%
—= Aufbau vorgesehen . * EE BREE bk = ;n E Jahren : . ;7/16882 6-1i
— bisher seltener EDV-Einsatz 57/ S04= 11.3% Haestechn ik 33/1088= 3.0%
—— Abbau vorgesehen - . 0/ S7= 0.0% - J-\hr’ten : : i ) ’ ;‘;/16885 7-27
—— Weiterfuehren wie bisher ?/ S7= 15.7% ooeE ) . ) : e
—-— Weiterausbau vargesehen. 45/ S7= 78.9% CAD 211/1088= 19.3%
— bisher haeufiger EDV-Einsat:z bb. 6% — im 8 dahren . . : - e/ 1088= 56«7
== G YRR - 1'4? Weitere Anwendungen s . o 5 130/1088= 11.9%
—— Weiterfuehren wie blsher 185.1% — in 3 JahEen 174/1088= 15.9%
-— Weiterausbau vargesehen. 80.6% = W =0h < ? . B . : & .
. . CAD nach Branchen:
Bauingenieur-Bueros:
— bisher kein EDV-Einsatz . 7% SEEhi EelEurBusross
-— weiterhin kein EDV-Einsat:z 0.0% - heute . = = = - - N 81/ S04= 16.0%
== Aufbau vorgesehen . o =100.0% — in I Jahren . - . o a . 270/ S04= 53.5%
— bisher seltener EDV-Einsat:z 40/ 407= 9.8% Eauingenieur-RBueros:
—— Abbau vaorgesehen 5 0/ 40= 0.0% - heute . . . . . . . 10/ 407= 2.4%
= Weiterfuehren wie bisher 3/ 40= 12.5% - in 3 Jahren . . . . . 28/ 407= &.8%
—— Weiterausbau vorgesehen. 33/ 40= B7.5%
. X Vermessungshbueros:
— bisher haeufiger EDV-Einsat:z I6E/ 4“7* 89.1% - heute - . s = 5 . . 27/ 89= 30.3%
—~ Abbau vargesehen . 1.3% - in 3 Jahren . s s 58/ 89= &5.1%
-— Weiterfuehren wie b15her 16.2%
—— Weiterausbau vorgesehen. 80.1% Uebrige Eranchen:
Uebrige Branchen: : hEUEeJ h-a - - - ig; = ég.gé
- bisher kein EDV-Einsatz . 67 219= 2.7% thoe Jahren . : - : . : = 2
-- weiterhin kein EDV-Einsatz 2/ 6= 3I3.34
—— Aufb: seh 4/ b= bb.bL . ; ;
LERgL Morgesehen Tabelle 5a. EDV-Einsatzgebiete heute und in 3 Jahren
- bisher seltener EDV-Einsat:z 147 219= 6&.3%
—-— Abbau vorgesehen 1/ 14= 7.1%
—-= Weilterfuehren wie blshpr 4/ 14= 28.3%
—-— Weiterausbau vorgesehen. 9/ 14= &4.2%
- BiSHEF hastifiger EDV-Einsats 122/ 219= 55.7% Tabelle 4. Absichten innert der 3 néchsten Jahre
== Abhad vormesenen = x s =E Der Anteil der Biiros ohne EDV-Einsatz nimmt von Jahr zu Jahr
= Weiterfuehren wie bisher 20.4% - 5 s A
~— Weiterausbau vorgesehen. - 77.8% mar_kgnt ab. 1988 waren nur noch ca. 10% der Biiros nicht infor-
matisiert.
Kennen SIA-Publikationen:
D 501 Einfuehrung der EDV
im Frojektierungsbuero 458/1088= 42.0%
D 502 SIA Systemuebersicht DeWﬁemng
EDV 1987/88. P 162/1088= 33.2% »®
D 507 Software-Katalog 2 /éuro_
1987/88. . - . 497/1088= 45.6% o
administr,
D 504 Systemkatalog CAD
1987/88. 5 £ i o 319/1088= 29.3%
Schaetzen SIA-Veranstaltungen:
V(::r*r;\r“gc und Hurse = 2
von SIA-Sektionen . : 539/1088= 49.5% Tabelle 5 b. CAD
- aus hrch\tellurbunrnc 295/ S04= 50.5%
aus Bauingenieur-—-Bueros 2TI0/ 407= 56.5% Beachtung verdient
~ aus andern Hranchen 1047 219= 47.4% die Tatsache, dass die
SIA-Tagungen an der SWISSDATA in Prognosc ]9_86 A
Basel / COMPUTER in Lausanne 284/1088= 26.1% | treffen scheint, wel- |
aus Architekturbueros. L2377 G0O4= 27.1% che eine Verfiinffa- .85 87 88 89
- aus Bajlnge?1tlr{ﬁuerog J?T/ 4?3“ gz-gf chung der CAD-An-
- aus andern RBranchen &2/ 21% « 3% . T . i
wendung innert EDV-Einsatzgebiete Gber alle Branchen
dreier Jahre voraus- - - =~ = Schatzung 1986 fur 1989
Tabelle 6. SIA-Publikationen und Dienstleistungen sagle.
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Feine Unterstuetzung erwartet
Unterstuetzung im bisherigen Rahmen
Mehr Unterstustzung als bisher.

Wenn Unterstuetzung erwartet:

- dezentral in den Sektionen

- zentral/groessere Vpran=faltungen
— beides . . 3 . o &

Unterstuetzung in Form von:

- jaehrliche Aktualisierung
der SIA-Fublikationen
-— van Architekten verlangt
—= von Bauingenieuren wverlangt .

—= Fublikationen zu neuen
Themenkreisen . ¥ 5
—- van Architekten verlangt
—— von Bauingenieuren verlangt

= Artikel im SI+A . - c
—— von Architekten verlangt
—- von Bauingenieuren verlangt .

- Aktuelle Informationsspalte
im SI+A . @ & #
== yor Arch1telren ver11ngt . -
—— von Bauingenieuren verlangt

= Durchfuehirung von
Fursen und Tagungen . . 3
~= von Architekten verlangt & 0
~— von Bauingenieuren verlangt

- Evaluationshilfe fuer Software .
—— von Architekten verlangt .
—— von Bauingenieuren verlangt .

- Evaluationshilfe fuer Hardware .
—— van Architelten verlangt
—— von Bauingenieuren verlangt .

— Mithilfe bei der Eildung
lokaler Anwenderpools (Hardware)
—-— von Architekten verlangt
—— von Bauingenieuren verlangt

88/1088= 8.0% Verbreitung der CAD-Systeme
ﬁsijiﬁggf g;'gé AULOCAD . . . e e 57/ 205= 27.8%
51 M= il - davan deutsche Schweiz . a - 37/ S7= b64.9%
— davon franz./ital. Schweiz . . 20/ 57= 35.0%
Total Arbeitsplaetze: 105
. 874= 34.4%
144/ 874= 16.4% speedikon . . - 14.67%
195/ 8974= 14.3% - davon deut=Lhe Schwe1 ’ - . &63.3%
— davan franz./ital. Schweiz . # 36.6%
Total Arbeitsplaetze: 95
ALLFLOT . . 5 « . - . 19/ 205= 9.2%4
— davon deutsche Schweiz . 5 5 14/ 19= 73.6%
. — davon franz./ital. Schweiz . 5] 19= 26.3%
497/ 874= S56.8% / : 2e
27/ S04= 47.0% Total Arbeitsplaetze:
195/ 407= 47.9% STAR S i s s ow owm 6.3%
- davon deutsche Schweiz . . 15.3%
— davon franz./ital. Schweiz - 84.6%
104/ 874= 11.8% Total Arbeitsplaetze: 16
e B 10,14 INTERGRAFH 6/ 208 2.9%4
44/ 407= .8% { . - . . - . 20o= -
Lo Total AFUFItQDlﬂPt~E 25
e, v . MacDr aw » - . S/ 205= 2.4%
4754 B78= SASR Total Arbeitsplactze: 12
20/ S504= 45.b6%
195/ 407= 47.9% FRIME MEDUSA - " . S/ 205= 2.4%
Tatal Arb81t5plaet er 49
874= 1% Foepping (Vermessung) . . “ . 4/ 205= 1.9%
S504= gg ;Z Total Arbeitsplaetze: 7
#07= 39..3%L AutaSketch. L 3/ 205= 1.4%
Total Arbe1tqpldet- : 4
874= 350.6% CAESAR. 7 . . u 3 S - 3/ 205= 1.4%
504= 44,2% Total Arbeitsplaetze: 4
1687 407= 41.2% .
MiniCAD . » " . . - . I/ 205= 1.4%
475/ 874= 54.3% Total Arbeitsplaetze: 4
o gl iy FC-Bat. . . o« o+ . . . 3/ 205= 1.4%
206/ A407= 50.6% Total Arbeitsplaestze: 3
874= 35.4% FOINT LINE. - o 5 - 3/ 208= 1.4%
S07= 28.2% Total Arbelt5p]7et e: 4
407= 32.6%
RIBCON. i . * - 3/ 205= 1.4%
Total Arbe1t5p1qet e: 3
145/ 874= 16.5% R .
67/ S04= 13.2% diverse Systeme -2 Stueck) . 5 48/ Z205= 23.4%
&0/ 407= 14.7%

Tabelle 7. Was wird vom SIA erwartet hinsichtlich Unterstit-

zung in EDV-Fragen?

Wettbewerbe

Uberbauung Gebiet «Wuhr» in
Langenthal BE

Die Gemeinde Langenthal veranstaltete
einen Offentlichen Ideenwettbewerb fiir
einen Uberbauungs- und Gestaltungsvor-
schlag fiir das Gebiet «Wuhr» in Langen-
thal. Teilnahmeberechtigt waren alle seit
dem 1. Januar 1988 im Kanton Bern mit
Wohn- oder Geschiftssitz ansissigen Archi-
tekten oder solche, die im Kanton Bern hei-
matberechtigt sind. Zusitzlich wurden die
folgenden Architekten zur Teilnahme einge-
laden: A.D.P. Architektur Design Planung,
Ziirich, Sylvia Gmiir, Basel.

1. Preis (30000 Fr.): A.D.P. Architektur De-
sign Planung, Ziirich, Walter Ramseier, Be-
atrice Liaskowski, Beat Jordi, Caspar Angst,
Peter Hofmann

2. Preis (10000 Fr.): Sylvia Gmiir, Basel; Mit-
arbeiter Renata Riiedi, Yves Stump, beraten-
der Ingenieur: Daniel Buhofer, Thun/Ziirich
3. Preis (9000 Fr.): Rosmarie + Yutaka Ara-
seki-Graf, Bern

4. Preis (7000 Fr.): Markus Liischer, Langen-
thal; Fritz Egli, Langenthal; Mitarbeiter:
Doris Schiitz, Christoph Gujer

5. Preis (4000 Fr.): Beat Miiller + Marcel
Blum, Altbiiren und Roggwil

Das Preisgericht empfiehlt dem Veranstal-
ter, dem Verfasser des erstrangierten Projek-
tes die Weiterbearbeitung bis zu einer Uber-
bauungsordnung zu iibertragen und ihn als
Bauberater des Gemeinderates fiir die ge-
stalterische Leitung fiir das Gebiet Wuhr
einzusetzen. Weiter empfiehlt es, dass der
Verfasser das Wettbewerbsresultat, insbe-
sondere die 6ffentlichen Bauten sowie die 6f-
fentlichen Aussenrdume, bis zur Reife eines
Vorprojektes ausarbeiten soll. Bei allfilligen
Projektwettbewerben iiber 6ffentliche und
private Bauvorhaben im Gebiet Wuhr soll
der Verfasser zur Teilnahme eingeladen wer-
den.

Fachpreisrichter waren R. Rast, Bern, J. Blu-
mer, Bern, J. Arnold, Langenthal, J.U. Jorg,
Langenthal, S. Ragaz, Bern, Ersatz, R. Stoos,
Windisch.

Hauptziele des Wettbewerbes waren:

- Aus der vorhandenen baulichen Hetero-
genitit sollte ein neues Ganzes geschaffen
werden.

Tabelle 8. CAD-Systeme

- Das Wuhrgebiet soll zu einem nutzungs-
durchmischten, nicht primir kommerziel-
len Treffpunkt werden.

- Der Perimeter soll in einem stddtebaulich
vertretbaren Masse ausgeniitzt werden un-
ter Berlicksichtigung der zu erhaltenden
Bauten.

- Das Schwergewicht ist auf die stidtebauli-
chen Strukturen zu legen, ein quantifizier-
tes Raumprogramm wird nicht vorgege-
ben.

- Losung der anstehenden Verkehrsproble-
me (Umfahrungsstrasse).

- Losung der Parkierungsprobleme.

Moaogliche Nutzungen:

- Familienwohnungen, Wohngemeinschaf-
ten Ateliers, Alterswohnungen.

- Biiros fiir Dienstleistungsbetriebe, Praxen
usw.

- Gewerbe, Liden, Restaurants, kein Gross-
verteiler.

- Jugendtreff mit Beriicksichtigung von
Larm, Freiraum usw.

- Saalbau fiir ca. 800 Personen, mit Biihne
USW.

Zum 1. Preis

Dem Verfasser gelingt es, den Langetenrawm zwi-

schen Kramerhaus und Miihle als eine klar struktu-

rierte. Raumfolge zu entwickeln. Er beldsst den
Wuhrplatz in seiner heutigen Stimmung. Die umge-
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